
Begonnen haben wir das Jahr mit unserer Jahreshauptversammlung am 9. Januar 

2024 im Mehrzweckraum der Hans Seufert Halle in Wendelstein. Es waren 27 Per-

sonen anwesend, darunter als Vertreter der Politik Herr Werner Langhans, 1. Bürger-

meister, und der 3. Bürgermeister Herr Dr. Jörg Ruthrof, der auch die Pressearbeit 

übernahm. Beschlossen wurde, dass der Gesangverein, nach einem auftrittsge-

prägten Jahr 2023, dieses Jahr als ruhiges „Chorjahr“ für neue Ideen nutzen will und 

mit der Konzentration auf das eigene Chorrepertoire die Umstellung auf die Drei-

stimmigkeit verfestigen soll.

Gegen Ende des Monats feierten wir den 85. Geburtstag unserer Sängerin Marianne 

Reif. Zuerst mit einem Ständchen in Wendelstein und am Abend mit einer dem 

Anlass gebührenden wundervollen Geburtstagsfeier in geselliger Runde gemütlich 

bei Bier, Wein, Speisen und Gesang.

Wir wollten es in diesem Jahr etwas ruhiger angehen, so folgte erst im Juni ein 

Auftritt des Chores bei der Diakonie in Wendelstein. Dort sangen wir zuerst in der 

Wohngruppe im Erdgeschoss und danach noch einmal im Innenhof bei strahlendem 

Sonnenschein. Gesungen wurden die Lieder „Danny Boy“ und „Griechischer Wein“, 

der Kanon „Until is done“ sowie „bye bye“. Unterstützt wurden wir vom Ensemble 

„Die Schallküren“ mit den Liedern „Hefe“, „Dreaming“ und „I have a dream“. Die 

Sängerinnen der Schallküren haben sich aus dem Chor heraus als Ensemble mit 

eigenen Beiträgen zusammengeschlossen. Danach konnten die Bewohner/innen der

Diakonie auch selbst mitsingen, wir hatten dafür bekannte Lieder zum Mitsingen 

verteilt. Das Angebot nahmen sie gerne und freudig an. Am Ende gab es reichlich 

Applaus und den Wunsch, dass wir vor Weihnachten wiederkommen sollen.

Ebenfalls im Juni fand das Stadtparkkonzert der Sängergruppe Schwabach statt. Der

Liederkranz präsentierte sich mit zwei Liedern und einige unserer Mitlieder/innen 

wirkten zusätzlich im gemeinsamen Gruppenchor mit.

Im Juli folgte ein Auftritt im AWO-Pflegeheim in Wendelstein, dort wiederholten wir 

unsere einstudierten Lieder. Die Freude der Zuhörer/innen war gleichermaßen groß.

Im Oktober nahmen wir – wie jedes Jahr – mit unseren Liedern am Programm im 

Rahmen des Seniorennachmittag in der Rangauhalle in Kleinschwarzenlohe teil.

Aufgrund der zeitlich angespannten beruflichen Situation unserer Chorleiterin Frau  

Ruth Volpert musste dringend eine Entlastung für sie gefunden werden. Die 

Sopranistin und Gesangspädagogin Frau Marlene Mild übernahm glücklicherweise 

als zweite Chorleiterin im Wechsel unsere Chorproben.

Im November folgten die Auftritte am Volkstrauertag, im Dezember das Singen am 

Weihnachtsmarkt und in der Diakonie in Wendelstein.

Den Jahresabschluss bildete wieder unsere Weihnachtsfeier mit den Ehrungen der 

aktiven und passiven Miglieder.


